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“Die Arbeit, ein
Zeichen der Liebe
Gottes zu seinen
Geschöpfen.”

Es ermutigt dich, sagst du mir,
dir vorzustellen, wie viele
Geschäftsleute sich wohl schon
zur Zeit der Urchristen in der
Ausübung dieses ihres Berufes
geheiligt haben! Du willst
beweisen, daß das auch heute
möglich ist. Der Herr wird
deinem Bestreben seinen
Beistand nicht versagen. (Die
Spur des Sämanns 490)



17. September

Seit vierzig Jahren wiederhole ich
ständig, daß ein Christ jede
rechtschaffene menschliche Arbeit,
ganz gleich ob sie nun intellektueller
oder handwerklicher Art ist, mit der
größtmöglichen Vollkommenheit
verrichten sollte: mit menschlicher
Vollkommenheit, das heißt mit
beruflichem Sachverstand, und mit
christlicher Vollkommenheit, das
heißt aus Liebe zum Willen Gottes
und in der Bereitschaft, den
Mitmenschen zu dienen. Denn wenn
sie so verrichtet wird, dann trägt
diese menschliche Arbeit, mag sie
auch noch so niedrig und
unbedeutend erscheinen, dazu bei,
die zeitlichen Gegebenheiten in
christlicher Weise zu gestalten, das
heißt ihre übernatürliche Dimension
zu offenbaren. Die Arbeit wird so
aufgenommen und einverleibt in das



wunderbare Werk der Schöpfung
und der Erlösung; sie wird zur
übernatürlichen Ebene der Gnade
emporgehoben, wird geheiligt und
verwandelt sich in Werk Gottes, in
operatio Dei, in opus Dei.

Wenn wir den Christen die
herrlichen Worte der Genesis ins
Gedächtnis rufen, daß Gott den
Menschen geschaffen hat, damit er
arbeite, dann haben wir dabei
besonders das Beispiel Christi vor
Augen, der fast sein ganzes Leben
auf Erden damit verbracht hat, als
Handwerker in einem kleinen Dorf
zu arbeiten. Wir lieben die Arbeit,
denn Christus hat sie als Lebensform
erwählt, bejaht und geheiligt. Wir
sehen in der Arbeit, in dem guten
schöpferischen Mühen des
Menschen, nicht nur einen der
höchsten menschlichen Werte, ein
unersetzliches Mittel für den
Fortschritt der Gesellschaft und für
eine gerechtere Ordnung der



zwischenmenschlichen Beziehungen;
wir sehen in ihr zugleich auch ein
Zeichen der Liebe Gottes zu seinen
Geschöpfen und ein Zeichen unserer
Liebe zu den Mitmenschen und zu
Gott: So ist sie Mittel der
persönlichen Vervollkommnung und
Weg der Heiligkeit. (Gespräche mit
Msgr. Escrivá de Balaguer 10)
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